
 

Unsere Hausordnung – Grundschule 

„Es ist keine Schande, nichts zu wissen, wohl aber, nichts lernen zu wollen.“ (Platon) 

Leitgedanke: 

Ein gutes Schulklima gründet auf einem rücksichtsvollen, freundlichen und höflichen 

Miteinander aller am Schulleben beteiligten Personen. 

 

1. Grundsätze des Zusammenlebens 

 Ein respektvoller Umgang der Mitglieder der Schulgemeinschaft ist eine 

Grundvoraussetzung für ein gutes Zusammenleben. Dazu gehören 

Höflichkeitsformen, wie „Bitte“ und „Danke“ und das gegenseitige Grüßen am 

gesamten Schulgelände. 

 Straßensprache und Beleidigungen haben am gesamten Schulgelände Hausverbot. 

 Die Mitglieder der Schulgemeinschaft verzichten auf jegliche Form von Gewalt und 

versuchen im Gespräch eine Lösung zu finden. 

 Sie übernehmen Verantwortung durch das Beachten und Einschreiten bei 

gravierendem Fehlverhalten anderer. 

 

2. Verhalten vor Unterrichtsbeginn 

 Kommst du mit dem Rad oder Roller zur Schule, dann schiebe dein Fahrzeug über 

den Pausenhof. 

 Wenn du vor 7.30 Uhr an die Schule kommst, wartest du an dem Anstellplatz deiner 

Klasse. 

 Um 7.30 Uhr wirst du von einem Lehrer in das Schulhaus geschickt, säubere beim 

Betreten deine Schuhe, zieh dich um und gehe in das Klassenzimmer. Schuhe und 

Jacken werden ordentlich aufgeräumt! 

 Am Büchereitag darfst du schon ab 7.15 Uhr in die Bücherei gehen. 

 Bei schlechtem Wetter darfst du an deinem Garderobenplatz warten, bis ein 

Lehrer deine Klasse um 7.30 Uhr in das Klassenzimmer schickt. In der Garderobe 

und in den Gängen wird nicht gelaufen oder Ball gespielt! 

 Sobald du im Klassenzimmer bist, richtest du deinen Arbeitsplatz her. Auch im 

Klassenzimmer wird nicht herumgelaufen oder Ball gespielt. 



 

3. Pausenregelung 

  Essenspause 

o Ab 9.10 Uhr hast du 10 Minuten Essenspause im Klassenzimmer.  

o Bücher und Hefte sind keine Essensunterlage!  

o Während der Essenspause kannst du dir am Pausenstand etwas kaufen. 

Gehe zügig dorthin und komme ebenso zügig wieder ins Klassenzimmer. 

o Auch auf die Toilette kannst du während dieser Pause gehen. Es versteht 

sich wohl von selbst, dass das Pausenbrot nichts auf der Toilette zu 

suchen hat und der Toilettenraum weder Spielplatz noch Aufenthaltsort 

ist! Hände waschen nicht vergessen! 

 Hofpause 

o Brotzeitdosen und Flaschen bleiben verschlossen im Klassenzimmer. 

o Nach der Essenspause gehst du zügig in die Garderobe, ziehst dich um 

und gehst über den Haupteingang auf den Pausenhof! 

o In der Pause darfst du dich auf der Wiese und dem Pausenhof (Ecke 

Radhalle – vor den roten Bänken – Wiese) austoben. 

o Steine, Brunnen, Grünflächen um die Bäume und am Eingang und die 

Radhalle sind tabu! 

o Bei sehr nassem Wetter kann die Wiese gesperrt werden. Höre auf die 

Pausenaufsicht! 

o Gibt es in der Pause Probleme, die ihr nicht selbst lösen könnt, geht ihr 

zur Pausenaufsicht oder zu den Pausenhelfern. 

o Während der Hofpause betrittst du das Schulgebäude nur mit Erlaubnis 

einer Lehrkraft. Auf die Toilette gehst du entweder vor oder nach der 

Pause. 

o Abfälle gehören in die Mülleimer. 

o Ballspiele sowie das Werfen von Stöcken, Steinen, Zapfen, Schneebällen 

usw. sind verboten. 

o Beim Spielen und vor allem auf dem Klettergerüst nimmst du Rücksicht 

auf andere. 

o Beim Pausengong stellst du dich ordentlich in einer Zweierreihe bei deiner 

Klasse an und wartest, bist dich die Lehrkraft reinschickt. 

o Beim Betreten des Schulhauses säuberst du wieder die Schuhe, ziehst 

dich zügig um, räumst alles ordentlich auf und gehst in deine Klasse. 

Natürlich ohne Schubsen und Drängeln! 

o Im Klassenzimmer setzt du dich leise an deinen Platz. 

o Der Pausenhofdienst sorgt schon während und nach der Pause flott für 

Ordnung. 

 



 Regenpause 

o Während der Regenpause bleibst du im Klassenzimmer. Auch jetzt gilt, 

dass weder Ball gespielt noch herumgelaufen wird. 

 

4. Nutzung elektronischer Geräte 

Der Gebrauch von Mobiltelefonen und Smartwatches in der Schule ist untersagt. Diese 

Geräte dürfen sich nur in ausgeschaltetem Zustand in der Schultasche befinden. 

Besser bleiben sie jedoch gleich daheim. 

 



                   PAUSENORDNUNG 
                       der Grundschule Saal 

1. HOFPAUSE 

- Zu Beginn der Essenspause kann ich den Pausenverkauf nutzen. Ich gehe  

   dann wieder ins Klassenzimmer zurück. 

- Die Essenspause findet im Klassenzimmer statt. Beim Essen bleibe ich sitzen. 

- Das Schulhaus verlasse und betrete ich zur Hofpause nur über den   

   Haupteingang.  

- Brotzeitdosen und Trinkflaschen bleiben im Klassenzimmer. 

- Der Pausenhofdienst sorgt schon während der Pause für Ordnung. 

- Ich halte mich nur auf dem Pausenhof und der Wiese auf. 

   (Ecke Radhalle – vor den roten Bänken – Wiese) 

- Steine, Brunnen und das Betreten der Radhalle sind tabu. 

- Gibt es in der Pause Streit, gehe ich zu den Pausenhelfern oder zur 

   Pausenaufsicht. 

- Auf die Toilette gehe ich entweder vor oder nach der Pause. 

- Während der Hofpause betrete ich das Schulhaus nur mit Erlaubnis der  

   Pausenaufsicht.  

- Grünflächen um Bäume und im Eingangsbereich darf ich nicht betreten. 

- Abfall entsorge ich im Mülleimer.  

- Ballspiele und Werfen von Stöcken, Steinen, Zapfen und Schneebällen sind  

   verboten. 

- Pausenspiele hole ich mir vor der Pause gegen Pfand bei der Lehrkraft ab  

   und gebe sie nach der Pause wieder unaufgefordert zurück. 



- Auf dem Klettergerüst nehme ich auf andere Kinder Rücksicht. 

- Beim Pausengong stelle ich mich sofort ordentlich in einer Zweierreihe bei  

   meiner Klasse an. 

- Ich gehe ohne Schubsen und Drängeln zügig ins Schulhaus. 

- Dabei vergesse ich nicht, meine Schuhe abzuputzen und in der Garderobe an  

   ihren dafür vorgesehenen Platz zu stellen.  

- Im Klassenzimmer setze ich mich leise an meinen Platz. 

 

2. HAUSPAUSE 

- Bei Regenpause bleibe ich im Klassenzimmer und spiele oder lese leise. 

- Ich halte mich nicht im Gang, an der Treppe, der Garderobe, der Aula oder  

   in den Toiletten (unnötigerweise!) auf. 

- Das Klassenzimmer ist kein Sportraum! Ich beschäftige mich ruhig in  

   angemessener Lautstärke und renne nicht herum. 

 

 

 

____________________                                 ________________________  

       Unterschrift Schüler                                              Unterschrift Erziehungsberechtigte         

 

 

 

 

 


